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Vorbemerkungen  

Das Ziel des Statistischen Jahresberichtes liegt darin, den kirchlichen Entschei-
dungsträgern einen Überblick über die wichtigsten Zahlen aus unterschiedlichen 
Bereichen der EKvW zu bieten. Tiefergehendes Zahlenmaterial findet sich in the-
menbezogenen Berichten wie dem Haushaltsplan  oder  dem Personalbericht . 

Auf folgende Inhalte des Statistischen Jahresberichts 202 5 möchten wir besonders 
hinweisen:  

Im Bereich Äußerungen des kirchlichen Lebens  zeigen die Zahlen für 2024 Licht 
und Schatten. Während die Anzahl der Gottesdienste im Vergleich zum Vorjahr 
leicht gesunken ist, gab es einen Anstieg bei den Gottesdienstbesuche n (S. 3). Die 
Zahl der Amtshandlungen ist weiterhin rückläufig . Insbesondere der Rückgang der 
Taufen ist alarmierend, aber auch konfirmiert und getraut wurde deutlich seltener  
als im Vorjahr  (S. 9 ). Leichte Anstiege sind i m Bereich Gemeindeleben und Ver-
anstaltungen  zu verzeichnen:  sowohl bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
als au ch bei Veranstaltungen der Kirchengemeinden (S. 13). 

Der Rückgang der Zahl der Gemeindeglieder  war 2024 besonders stark ausge-
prägt (S. 25). Zwar gab es weniger  Kirchenaustritte  als im Vorjahr, doch infolge 
der  deutlich geringe ren Zahl an Taufen und Aufnahmen markiert der Gemeinde-
gliedersaldo einen neuen Minusrekord  (S. 31). 

Zwei  Themen  wurden neu in den Statistischen Jahresbericht aufgenomme n:  

-  Die vom Klimabüro erstellte Treibhausgas - Bilanz 2023  definiert  den 
Startpunkt des Reduktionspfades , dem sich unsere Landeskirche ver-
pflichtet hat  (S. 53).  

-  Im Kontext  der jährlichen Erhebung der Äußerungen des kirchlichen Le-
bens wurden  die Kirchengemeinden in diesem Jahr nach dem Stand der 
Verabschiedung und der Umsetzung der  Schutzkonzepte gegen sexua-
lisierte Gewalt  gefragt . Die Zusammenfassung der Ergebnisse zeigt er-
hebliche regionale Unterschiede ( S. 56 ).  

Wir hoffen, dass der Statistische Jahresbericht 202 5 alle für Sie wichtigen Statis-
tiken enthält und freuen uns über Rückmeldungen jeglicher Art an   
statistik@ekvw.de . 

Für den Geschäftsbereich Statistik und Kartografie im Landeskirchenamt  

 
 

Ralf Henning Krause  und Peter Jacobebbinghaus  

 

 

mailto:statistik@ekvw.de
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1 Überblick  
 

202 3 202 4 
Änderun-
gen in %  

Details im 
Bericht  

Gottesdienste und Abendmahl  
 

   
Gottesdienste an Sonn -  und Feiertagen 1 36 414  34 849  - 4,3  S. 3 
Durchschnittlicher Gottesdienstbesuch 
(EKD- Konzept)  34 659  35 851 3,4  S. 4 

Amtshandlungen      
Taufen  13 236 10 915 - 17,5 S. 7 
Konfirmationen  12 044  11 719 - 2,7  "  
Trauungen  2 505  2 041  - 18,5 "  
Bestattungen  25 298  22 971  - 9,2  "  

Gemeindeglieder      
EKvW 1 944 195  1 885 944  - 3,0  S. 25 
Anteil der GG an der Bevölkerung in % 2 24,4  23,7  - 3,0  "  
Kircheneintritte 3 2 429  1 897  - 21,9  "  
Kirchenaustritte  33 698  31 363 - 6,9  S. 7 u. S. 32 

Mitarbeitende      
Entgeltlich Beschäftigte  24 392  24 073  - 1,3 S. 33 
Pfarrstellen      

Kirchengemeinden  832  800  - 3,8  S. 40  ff.  
Kirchenkreise  361 374  3,6  "  
Landeskirche  82  72 - 12,2 "  

Gemeindeglieder pro Gemeindepfarrstelle  2 337  2 357  0,9  "  
Ehrenamtlich Tätige  68 767  64 828  - 5,7  S. 46  

Kirchensteueraufkommen      
dčłêĊ÷ĨņŎ÷Ŕ÷ł čĨ nčıƢ ǅ 557  561 0,7  S. 54  
dčłêĊ÷ĨņŎ÷Ŕ÷ł ľłı K÷Ħ÷čĨð÷ăğč÷ð čĨ ǅ 286  297  3,8 "  

Stand: jeweils zum 31.12.  
1 Ohne Heiligabend.  
2 Bevölkerungszahlen zur EKvW beziehen sich auf die Regierungsbezirke Arnsberg, Münster und Det-

mold (ohne Kreis Lippe). Das Gebiet der EKvW ist nicht vollständig deckungsgleich mit diesen Regie-
rungsbezirken.  

3 Zu den Kircheneintritten zählen Aufnahmen und Taufen von Religionsmündigen.  
Quellen: EKvW, EKD- Statistik Äußerungen des kirchlichen Lebens (Tabelle II), nach Angaben der Kir-
chengemeinden und - kreise, Leitungsfeld 1, Gemeinsame Kirchensteuerstelle, IT.NRW. 

 
 

Gebietsumfang  20 168 km²  
Kirchengemeinden  431 
Kirchenkreise  26 

Die Zahlen  in diesem Statistischen 
Jahresbericht beziehen sich i.  Allg.  
auf das Jahr 202 4 bzw. den 
31.12.2024. 
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2 Äußerungen des kirchlichen Lebens  
Der 2018 veröffentlichte Bericht zum Zählprojekt im Kirchenkreis Herford  hat gezeigt , dass Aktivitäten, die früher ausschließlich von den Kirchengemeinden durchgeführt 
wurden, heutzutage auch auf Ebene der Kirchenkreise angesiedelt sind.  Für die Jahre 2020 bis 2023 wurden  daher Teile der EKD - ¯ŎÛŎčņŎčĜ Ʒ&Ŕō÷łŔĨă÷Ĩ ð÷ņ ĜčłêĊğčêĊ÷Ĩ 
f÷è÷ĨņƸ ĨčêĊŎ ĨŔł è÷č ð÷Ĩ dčłêĊ÷Ĩă÷Ħ÷čĨð÷ĨƜ ņıĨð÷łĨ ÛŔêĊ ÛŔā ?è÷Ĩ÷ ð÷ł dčłêĊ÷ĨĜł÷čņ÷ erhoben . In den Abschnitten 2.1, 2.2 und 2.3 finden Sie die Zahlen des kirchlichen 
Lebens auf Ge meindeebene, in Abschnitt 2.4  die Zahlen  des kirchlichen Lebens  die Jahre 2020 bis 2023 auf Kirchenkreisebene.  Weitere Erhebungen auf Kirchenkreisebene 
sollen folgen, sofern dies für alle Gliedkirchen verpflichtend wird.  

 

2.1 Gottesdienst und Abendmahl  

2.1.1 Gottesdienstfeiern  
 

2014  2015  2016  2017  2018  2019  2020  2021  2022  2023  2024  

Gottesdienste an Sonn -  und Feiertagen 1 54 238  53 099  52 339  50 523  48 181 46 719  31 983  30 869  38 929  36 414  34 849  
darunter Familiengottesdienste  5 507  6 014  5 506  5 256  5 321 5 068  2 456  2 962  4 189  3 820  3 607  
darunter Jugendgottesdienste an Sonn -  und Feiertagen  1 237 1 207  1 287  1 214 1 019 1 072  453  547  785  815 860  
darunter an Invokavit  920  889  870  846  831 800  736  212 667  627  621 
darunter an Karfreitag  1 047  1 039  992  982  975  912 113 290  824  740  691  
darunter an Erntedank  925  906  887  854  855  810 753 756  702  686  632  
darunter am 1. Advent  901  891 881 841 831 802  670  707  683  662  595  

Gottesdienste am Heiligen Abend  2 612  2 584  2 572  2 567  2 485  2 451  347  2 168  2 178  2 107  1 978  
Jahresabschlussgottesdienste  820  860  779  774  758  713 125 623  699  663  540  
Passionsgottesdienste an Werktagen  2 306  2 127 2 029  2 116 1 807  1 676  389  748  1 313 1 226  884  
Jugendgottesdienste an Werktagen  973  876  975  893  885  998  528  547  626  632  778  
Andere Gottesdienste an Werktagen 2 14 158 13 936  13 049  12 826  15 474  15 983  5 681  6 977  11 944  12 865  13 211 

Kindergottesdienste  11 948  11 488 10 718 9 583  8 975  8 065  2 867  2 957  5 187 5 242  5 031 
darunter an Invokavit  289  321 261 242  242  207  169  54  133 245 4 227  

Darunter digitale Gottesdienste 3       6 548  8 279  3 746  2 603  2 401  
darunter ausschließlich für die Nutzung im Internet,  
Radio oder Fernsehen produziert          772  219 320  

1 Ohne Heiligabend  
2 Einschließlich Schul -  und Schülergottesdienste sowie Gottesdienste in Altenheimen, Krankenhäusern und diakonischen Einrichtungen. Der Anstieg in 20 18 ist darauf zurückzuführen, dass in den Erläuterungen der 
§ÛņņŔņ Ʒņıšč÷ KıŎŎ÷ņðč÷ĨņŎ÷ čĨ !ğŎ÷ĨĊ÷čĦ÷ĨƜ dłÛĨĜ÷ĨĊàŔņ÷łĨ ŔĨð ðčÛĜıĨčņêĊ÷Ĩ ?čĨłčêĊŎŔĨă÷ĨƸ ÛŔāă÷ĨıĦĦ÷Ĩ šŔłð÷Ƣ Éč÷ğ÷ dčłêĊ÷Ĩă÷meinden hatten diese zuvor nicht gezählt.  

3 Als digitale Gottesdienste sind Gottesdienste zu zählen, bei denen eine Teilnahme aus der Ferne möglich ist. Dies ist unabhängig von Übertragungsform (z . B. Audio oder Video, Live oder per Abruf) und Plattform (z.  
B. Social Media, Videoplattform, eig. Website oder weitere Kanäle). Gemeinsame Gottesdienste mehrerer Gemeinden werden nur vo n der Gemeinde gezählt, die diesen verantwortet.  

4 Der Anstieg der Zahl der Kindergottesdienste an Invokavit im Jahr 2023  resultiert aus einer Präzisierung der Fragestellung im Erhebungsbogen . Real dürfte es allenfalls einen leichten Zuwachs gegeben haben.  
Quelle: EKvW, EKD- Statistik Äußerungen des kirchlichen Lebens (Tabelle II), nach Angaben der Kirchengemeinden und - kreise.    
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2.1.2 Gottesdienstbesuch  
 

2014  2015  2016  2017  2018  2019  2020 5 2021  2022  2023  202 4 

An Zählsonntagen  
                    

  

Invokavit  55 538  52 963  54 750  51 842  48 932  46 990  40 607  8 348  27 126  28 038  30 848  

Karfreitag  67 912  66 300  62 301  60 561  57 324  56 227  17 572  12 410  31 053 32 521 33 308  

Erntedankfest  107 075  106 693  106 602  95 738  97 853  94 767  44 094  49 089  54 649  57 400  59 337  

1. Advent  86 737  87 154  83 081  75 464  72 832  70 745  31 047  35 095  45 485  47 900  45 856  

Gesamt  317 262  313 110 306 734  283 605  276 941  268 729  133 320 104 942  158 313 165 859  169 349  

Kindergottesdienst am Sonntag Invokavit  7 251 7 802  5 554  4 839  4 619  3 826  3 000  1 285  2 164  6 048  7 4 998  

% der 0 - 14- jährigen GG 1 3,2 3,6  2,7  2,4  2,3 1,9 1,6 0,7  1,2 3,3 2,8  

Heiligabend  702 604  704 716  696 277  698 885  671 581  657 867  8 500  183 615 366 046  406 828  419 643  

% der GG 2 29,4  30,0  30,1 30,7  30,0  29,9  0,4  8,7  17,8 20,3  21,6 

Vergleichswert der EKD  36,5  36,8  36,5  37,7  37,2  37,1 4 12,4 25,0  27,9  4  

Durchschnittlicher Gottesdienstbesuch an Sonntagen  3 65 938  64 360  64 194  59 716  56 899  54 908  37 420  17 264  33 246  34 659  35 851 

% der GG 2 2,8  2,7  2,8  2,6  2,5  2,5  1,7 0,8  1,6 1,7 1,8 

Vergleichswert der EKD  3,5 3,4  3,5 3,3 3,2 3,2 4 1,6 2,3 2,4  4  

Zugriffe auf digitale Gottesdienste in Mio. 6       1,79 1,36 1,99  1,44  1,23 

darunter ausschließlich für die Nutzung im Internet,  
Radio oder Fernsehen produziert          1,21 2,05  0,98  

1 Anzahl der Gemeindeglieder, die am Jahresende 0 bis 14 Jahre alt sind.  
2 Analog zur Statistik der EKD werden die Besuche auf die Anzahl der Gemeindeglieder am Ende des Vorjahres bezogen.  
3 Die Zahl der Gottesdienstbesuche an Sonntagen wird in der EKD wie folgt geschätzt: (Bes uch  an Invokavit * 2 + Bes uch  am 1. Advent)/3.  
4 Die Vergleichswerte der EKD liegen für 2020 und 202 4 nicht vor.  
5 Zu den Zahlen zum Gottesdienstbesuch 2020: Infolge der COVID - 19- Pandemie wurden Gottesdienste 2020 in großer Zahl in digitaler Form gefeiert. Bei der Abfrage der EKD - Statistik Äußerungen des kirchlichen 

Lebens war zunächst unklar, wie die Teilnahmen an die sen digitalen Formaten zu zählen sind. Es erfolgte eine Festlegung der EKD, dass in den bisherigen Datenfeldern der Zählsonnt age ausschließlich Präsenzteilnah-
men zu erfassen sind. Zugriffe auf digitale Angebote sollten ausschließlich in einem neuen, sepa raten Datenfeld eingetragen werden. Diese Klarstellung hat jedoch nicht alle Kirchengemeinden erreicht. In einigen 
Kirchengemeinden wurden Zugriffe auf digitale Angebote als Gottesdienstteilnahmen mitgezählt, in anderen Kirchengemeinden nic ht. Bei den Weih nachtsgottesdiensten wurde dies bereinigt, unter anderem durch 
einen Abgleich mit der Weihnachtsumfrage 2020 (siehe Statischer Jahresbericht 2021, Abschnitt 2.1.7). Es kann davon ausgegang en werden, dass etwa 8 500 Personen tatsächlich in Präsenz an Weihna chtsgottes-
diensten teilgenommen haben (oftmals fanden diese Gottesdienste draußen statt). Für die anderen Zählsonntage war eine Korrekt ur der Besuchszahlen in dieser Form nicht möglich, die dargestellten Zahlen liegen 
also etwas höher als die tatsächliche Zahl der Präsenzteilnahmen.  

6  Die Abfrage der digitalen Gottesdienste und der Zugriffe darauf war vor dem Hintergrund er Covid - 19- Pandemie kurzfristig in den Erhebungsbogen aufgenommen worden. In den Erläuterungen zur Erhebung heißt es: 
Ʒ6č÷ ÖŔăłčāāņŭÛĊğ÷Ĩ ņčĨð ŔĨŎ÷ł Öčāā÷ł ƁƃƨƁƅƨƁƃ ÷čĨŭŔŎłÛă÷ĨƜ ņıš÷čŎ ņč÷ è÷ĜÛĨĨŎ ņčĨðƢƸ 6č÷ņ ğàņņŎ ÷čĨ÷Ĩ ¯ľč÷ğłÛŔĦƜ šÛņ šč÷ ŭŔ ŭàĊğ÷Ĩ čņŎƢ 

7 Der Anstieg der Zahl der Kindergottesdienstbesuche an Invokavit im Jahr 2023 resultiert aus einer Präzisierung der Fragestell ung im Erhebungsbogen. Real dürfte es allenfalls einen leichten Zuwachs gegeben haben.  
Quelle: EKvW, EKD- Statistik Äußerungen des kirchlichen Lebens (Tabelle II), nach Angaben der Kirchengemeinden und - kreise.  
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2.1.3 Regionale Verteilung des Gottesdienstbesuch es 

EKvW 202 3 

 

 

 

 

 

 

 

EKvW 202 4 

 

 

 

EKD 202 3 

 
 

 
Stand: EKvW 202 3 und 202 4, EKD 202 3 
Die Zahl der Gottesdienstbesuche an Sonntagen wird in der EKD wie folgt geschätzt: (Be-
suche an Invokavit * 2 + Besuch e am 1. Advent)/3.  Diese Zahl wird bezogen auf die Zahl 
der Gemeindeglieder zum Jahresanfang.  
Die Namen der Kirchenkreise der EKvW  und der Landeskirchen der EKD  finden Sie auf S. 2. 
Quelle: EKvW  

 

  










































































































